
Sonne pur über dem baden-württembergischen Haupt- und Landgestüt 
Marbach auf der Schwäbischen Alb beim ARD/ZDF-Reitertreff 
 
Seit nunmehr 27. Jahren treffen sich Angehörige der Reitsportgruppen von ARD und 
ZDF in lockerer Folge um die alle verbindende Pferdeliebe an besonderen Orten 
auszuleben oder gar ihre Können in Vergleichswettbewerben unter Beweis zu stellen. 
 
In diesem Jahr hatte erneut die Betriebssportgemeinschaft Sparte Reiten des 
Süddeutschen Rundfunks nach Marbach ins dortige Haupt- und Landgestüt 
eingeladen. 
 
Ein kurzer Blick zurück 
 
Als vor 27 Jahren auf Initiative von Gertrud Carnine vom Westdeutschen Rundfunk 
Köln (WDR)  das erste ‚Medienturnier‘  der ‚Funkenspringer‘ gemeinsam mit der 
Familie Pollmann-Schweckhorst auf Gut Bärbroich  (Bergisch-Gladbach ) stattfand, 
ahnte niemand, welcher Stein dort ins Rollen gekommen war. Ohne Familie Pollmann-
Schweckhorst, alle Helfer und Pferdebesitzer im Stall von Gut Bärbroich hätten wir 
dies nie zustande gebracht‘ erinnert sich Gertrud Carnine. 
 
Die bereits 1979 gegründete Reitsportgruppe des (WDR) hatte es sich zur Aufgabe 
gemacht, die dem Reitsport verbundenen Medienvertreter aufs Pferd zu bringen. 
‚Nicht nur darüber berichten, schreiben, kommentieren, nein sich selbst dem 
sportlichen Wettbewerb stellen,‘ das war die Idee, die dahinter stand, so Gertrud 
Carnine, und dann ‚sollte es vor allen Dingen Spaß machen‘. 
 
Und Spaß hatten viele. Im Laufe der Jahrzehnte wurden fast alle mit dem Pferdesport 
in Deutschland verbandelten Medienvertreter vom hippologisch-medialen Virus-Treff 
befallen und schwangen sich wahlweise auf die Pollmann-Schweckhorstchen Pferde in 
Bärbroich, die Schwaigangerer Hengste ebenso wie auf Marbachs Pferde-Perlen. 
 
Nicht zuletzt erwischte es auch Klaus Philipp, Deutschlands berühmtester 
Pferdemaler. Großzügig stiftete er zunächst seine begehrten Pferdebilder als 
Siegesprämien den sich um Kopf und Kragen reitenden Medienvertretern.  
 
Bis es ihn nicht mehr hielt, sich selbst in den Sattel der Schweckhorstchen Pferde 
schwang um mit so großartigen Konkurrenten wie Fritz Knippenberg, Moderator und 
Kommentator vieler großer 
Reitsportereignisse bis hin zu Olympischen Spielen, die ausgeschriebenen 
Reiterwettbewerbe zu meistern. 
 
Bereits im Jahre nach dem ersten Medienturnier, also 1984, revanchierten sich die 
‚Südfunkreiter‘, die Reitsportgruppe des Süddeutschen Rundfunk , und luden zum 
ersten Mal auf das baden-württembergische Haupt- und Landgestüt nach Marbach 
ein. 
 
Die Begeisterung über traumhafte Ausritte, fröhliche Kutschfahrten und 
eindrucksvolle Besichtigungen, war und ist bis heute nicht zu toppen. 
 
Die‘ Erst-Schuldigen‘ für dieses wie auch die weiteren wunderschöne Treffen in 
Marbach sind leicht gefunden: Bereits 1977, im Gründungsjahr der Reitsportgruppe 
des SDR (erster 



Spartenleiter Maximilian Britzger und Vertreter Walter Hambrecht besuchten diese mit  
‚ihrem   
Manager‘, dem Sportjournalisten Fritz Knippenberg das Haupt- und Landgestüt 
Marbach und legten damit den Grundstein für eine ‚Dauerfreundschaft‘, die auch 
unter dem ‚neuen Leiter der Sportgruppe des SDR, Dr. Kay Hoffmann, andauert und 
aufs beste gepflegt wird. 
 
 
Sonne über Marbach 
 
Bereits zum siebten Mal nun lud die Betriebssportgemeinschaft Sparte Reiten des 
SDR nach Marbach ins dortige Haupt- und Landgestüt. Etwa 60 Pferdebegeisterte aus 
den verschiedenen Landesrundfunkanstalten folgten dem Ruf auf die Schwäbische 
Alb. U.A. Kolleginnen und Kollegen 
vom Bayerischen Rundfunk, Hessischen Rundfunk, Norddeutscher Rundfunk, 
Westdeutscher Rundfunk und Zweiten Deutschen Fernsehens. 
Spartenleiter Kay Hoffmann hatte mit tatkräftiger Unterstützung seiner Kolleginnen 
und Kollegen vom SDR nicht nur ein tolles und abwechslungsreiches Programm 
zusammengestellt. Er hatte nicht vergessen auch Petrus nach Marbach 
einzubestellen. Und dieser ließ nach voraus gegangenen Tagen voller Regen nun für 
die Medienreiter die Sonne mit voller Kraft scheinen. 
Nach der freitagabendlichen Kennenlern-Phase in einer urigen BrauManufaktur in 
Hohenstein, wurde es dann am Samstag nach dem Frühstück tierisch ernst. 
 
Unter der sachkundigen Regie des Leiters der Reitschule, Rolf Eberhadt, wurde  - 
getreu dem Motto, der Muskelkater kommt erst später -  auf den gestütseigenen 
Pferden begeistert getrabt, galoppiert und (etwas weniger begeistert) auch Schritt 
gegangen. Nach dem Dressurvergnügen in der Halle folgte dann der Ausritt bei 
optimalen Wetterbedingungen durch die unvergleichliche Landschaft der 
schwäbischen Alb mit ihrem typischen Wacholderbewuchs. 
 
Aber nicht nur Dressur und Ausritte vergnügten Ross und Reiter. Kay Hoffmann und 
seine Crew hatten ein vielfältiges Rahmenprogramm mit Kutschfahrten, 
Gestütsführungen, Museumsbesuchen usw. zusammengestellt. Eingerahmt in das 
kulinarische Büffet am Samstagabend gab die Marbacher Gestütschefin, 
Landoberstallmeisterin Dr. Astrid von Velsen-Zerweck den Gästen einen 
aufschlussreichen und interessanten Überblick über die 
aktuelle Situation in Marbach.  
 
Rückblickend läßt sich feststellen, dass der diesjährigen ARD/ZDF-Reitertreff in 
Marbach wieder einmal ein voller Erfolg war. Hatte jemand etwas anderes erwartet?  
 
Danken möchten wir zunächst Landoberstallmeisterin Frau Dr. Astrid von Velsen-
Zerweck für ihre Unterstützung, dann natürlich Rolf Eberhardt und seinem Team, 
sowie Dr. Kay Hoffmann mit Crew,  ohne die wir um einige zauberhafte Tage ärmer 
wären. 
 
 
Da nach dem ARD/ZDF-Reitertreffen vor dem ARD/ZDF-Reitertreffen ist, freuen sich 
alle natürlich auf die nächste Veranstaltung. 
 
Die Gerüchte weisen in den hohen Norden!!! 


